
IN MEMORIAM
Lilje Wiechert

DEM TOTEN

Ernst Wiechert - Es geht ein Pflüger übers Land 151
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O seht ihm nicht ins Gesicht,

zu offenbar ist die Qual,

die es begrub,

er ertrüge es nicht,

auch jetzt noch nicht,

seht ihm nicht ins Gesicht.

Seht auf die Hände, wie Schalen gehöhlt

sind sie allem geöffnet,

sie sagen:

O wie liegt doch das Licht so süß verschwendet

über dem Fluß -

nehmt es von mir, der ich mich nun

willig der Nacht zugewendet.


